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Filmbulletin - Kino in Augenhöhe

ist Teil der Filmkultur. Die Herausgabe
von Filmbulletin wird von den
aufgeführten Institutionen, Firmen oder

Privatpersonen mit Beträgen von Franken

20 000.- oder mehr unterstützt.

Filmbulletin - Kino in Augenhöhe
soll noch mehr gelesen, gekauft, abonniert

und verbreitet werden. Jede neue
Leserin, jeder neue Abonnent stärkt
unsere Unabhängigkeit und verhilft
Ihnen zu einem möglichst noch
attraktiveren Heft.

Deshalb brauchen wir Sie und
Ihre Ideen, Ihre konkreten und verrückten

Vorschläge, Ihre freie Kapazität,
Energie, Lust und Ihr Engagement für
Bereiche wie: Marketing, Sponsorsuche,

Werbeaktionen, Verkauf und
Vertrieb, Administration, Festivalpräsenz,

Vertretung vor Ort...
Jeden Beitrag prüfen wir gerne

und versuchen, ihn mit Ihrer Hilfe
nutzbringend umzusetzen.

Filmbulletin dankt Ihnen im
Namen einer lebendigen Filmkultur für
Ihr Engagement.

«Pro Filmbulletin» erscheint
regelmässig und wird à jour gehalten.

Iri eigener Sache

Es kommt nicht alle Tage vor, dass

die schwedische Botschaft in Bern in
unserer Redaktion anruft. «Filmbulletin»

wird durch das «Ministry for
Foreign Affairs of Sweden» zusammen
mit einer Handvoll anderer Journalisten

- etwa von «Sight & Sound» in London

oder «Cinemania» in Madrid - aus
verschiedenen Ländern nach Göteborg
zum dreissigsten Internationalen Film
Festival eingeladen.

«Filmbulletin» betrachtet dies als

Auszeichnung. Die Einladung wurde gerne
angenommen.

Es kommt auch nicht alle Tage

vor, dass unter den zahlreichen
Bewerbungen aus aller Herren Länder für die
«Berlinale Talent Press» eine einstige

Praktikantin und derzeit freie
Mitarbeiterin von «Filmbulletin» ausgewählt

und zur Veranstaltung eingeladen

wird.

«Filmbulletin» betrachtet auch dies als

eine Auszeichnung.

Walt R. Vian

Kurzbesuch
im Westen
von Schweden

Das schwedische Aussenministe-
rium hat - wie wohl die meisten Aus-
senministerien - auch eine Abteilung,
die ausländische Gäste betreut. Die

Dame, die sich mittlerweile mit dem
Besuch des japanischen Kaisers im
schwedischen Königshaus beschäf¬

tigt, welcher demnächst stattfinden
soll, kümmert sich zwischendurch
aber auch um Gäste, die weniger
Aufmerksamkeit in den Medien finden
als ein gekröntes Haupt. Marie Hadd
unterbreitete ihren Vorgesetzten die
Idee, ausser nur wichtige Politiker und
bedeutende Wirtschaftsbosse nach
Schweden einzuladen, auch im Bereich
der Kultur aktiv zu werden. Ihr
Vorschlag, für den Bereich des Films einige
ausgewählte Gäste zum internationalen

Filmfestival in Göteborg einzuladen,
konnte in diesem Jahr zum zweiten Mal
realisiert werden. Die westliche Region
Schwedens, in der Göteborg liegt, hat
sich aber auch zu einem bedeutenden

Zentrum der nordischen Filmproduktion

entwickelt - Film im Westen:

«FilmiVäst».
Zwei Stunden nach der Landung

Nachtessen der speziellen Gäste aus

Tokio, Mexiko, St. Petersburg, London,

Wien, Madrid und Winterthur mit den

Verantwortlichen des Festivals, unter
anderem der künstlerischen Leiterin
Jannike Âhlund. Göteborg beheimatet

das älteste und grösste Filmfestival
Skandinaviens. Jedes Jahr werden
inzwischen rund 450 Filme aus etwa sechzig

Ländern gezeigt und mehr als
hunderttausend Zuschauer erwartet. Dieses

Jahr sollen mindesten zweitausend
Eintrittskarten mehr verkauft worden sein
als im Vorjahr. Die Zahl der akkreditierten

Journalisten und professionellen
Besucher aus der Filmindustrie


	In eigener Sache

